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Aufruf der deutschen Bischöfe zum Diaspora-Sonntag 2026 

 
 

Liebe Geschwister im Glauben, »Geht hinaus in die ganze Welt und verkündet 
das Evangelium der ganzen Schöpfung!« (Mk 16,15). Dieser Sendungsauftrag 

Jesu gilt auch uns: Wir alle sind eingeladen, den christlichen Glauben in der 
heutigen Welt zu verkünden und zu bezeugen. 

 
Das Bonifatiuswerk der deutschen Katholiken greift den Auftrag mit der 

diesjährigen Diaspora Aktion auf. Sie steht unter dem Leitwort »Glauben 
bezeugen – Hoffnung teilen«. Denn dort, wo wir über den Glauben sprechen und 
solidarisch handeln, machen wir die christliche Hoffnung erfahrbar. Dies ist ein 

Grundanliegen des Bonifatiuswerkes, das katholische Gläubige in 
Minderheitensituationen unterstützt. So fördert das Hilfswerk jährlich mehr als 
1.000 Projekte in Nordeuropa, im Baltikum und in den katholischen Diaspora-

Regionen Deutschlands. 
 

Wir bitten Sie zum Diaspora-Sonntag am 15. November 2026 herzlich um Ihr 
Gebet und Ihre Spende für die Arbeit des Bonifatiuswerkes. 

 
Die heutige Kollekte ist für das Bonifatiuswerk der deutschen Katholiken 

bestimmt und dient der Unterstützung von kirchlichen Projekten in Nordeuropa, 
im Baltikum und in den katholischen Diaspora-Regionen Deutschlands. Bitte 

tragen Sie mit Ihrem Beitrag zur Kollekte dazu bei, dass die Kirche in der 
Diaspora die froh machende Botschaft überzeugend verkünden kann. 

Herzlichen Dank! 
 
 
 
 

Für das Erzbistum München und Freising 
Reinhard Kardinal Marx 

Erzbischof von München und Freising 
 
 
 
 
 
 
 

 



 

 

Gottesdienstordnung 
 
Sonntag, 1. 11. ALLERHEILIGEN 
 Kollekte für die Kirchenheizung 
 8.30 Uhr Langenpreising Eucharistiefeier anschl. Totengedenken und 

Gräbersegnung  
   Kollekte für die Kirchenheizung 
 Amt für + Eltern Ida und Johann Rieder von den Kindern 
 Amt für + Großeltern, Tanten und Onkeln von Anna Hübinger 
 Amt für + Ehemann Georg, Eltern und Schwiegereltern von Elisabeth 

Hofer mit Familie 
 Amt für + Eltern Franz und Katharina Schäffler, Großeltern und Tante 

Regina von Marianne Appel 
 Amt für + Ehemann, Eltern und Schwiegereltern von Hilde Braun 
 Amt für + Brüder, Schwägerinnen, Schwager und Verwandtschaft von 

Hilde Braun 
 Amt für + Sepp Angermeier, Anneliese und Gerd Pollak von Fam. Hilde 

Braun 
 Amt für + Katharina Wurzer von Fam. Hilde Braun 
 Amt für + Vater, Großeltern, Verwandtschaft von Hilde und Annemarie mit 

Familie 
 Amt für + Ehemann, Eltern, drei Schwestern, Großeltern, Schwiegereltern, 

bds. Onkel und Tanten von Anna Holzner 
 Amt für + Adoptiveltern von Anna Holzner 
 Amt für + Vater Lorenz Holzner, Großeltern, Schwiegervater, Onkeln und 

Tanten und Verwandtschaft von Therese Skordou 
 Amt für + Vater, Schwiegereltern, Großeltern, Onkel und Tanten und 

Verwandtschaft von Familie Lorenz Holzner 
 Amt für + Vater und Mutter von Robert und Helmut Fuchs 
 Amt für + Katharina Wurzer von den Kindern 
 Amt für + Eltern von Therese Böck 
 Amt für lebende und + Angehörige von Therese Böck 
 Amt für + Poldi und Martin Baibl und deren + Angehörige 
 10.00 Uhr Wartenberg Eucharistiefeier anschließend 

Totengedenken und Gräbersegnung  
   Kollekte für die Kirchenheizung 
 Amt für + Eltern und Großeltern Herta und Josef Urban von Petra Hackl 

mit Familie 
 Amt für + Schwiegereltern, Schwägerinnen und Schwager von Theresia 

Huber 
 Amt für + Rosmarie Dürholz-König von Theresia Huber 



 

 

 Amt für + Schwiegervater und dessen 2 verstorbene Ehefrauen von 
Theresia Huber 

 Amt für + Ehemann Georg von Elisabeth Angermaier 
 Amt für + Henryk Porazik, Gerhard Kurz und bds. + Großeltern von 

Familie Schubert 
 Amt für + Lucjan Schormach und Helmut Schubert von Familie Schubert 
 Jahramt für + Mutter, Schwiegermutter und Oma Anna Lechner von den 

Töchtern 
 Amt für + Mutter, Schwiegermutter und Oma Elisabeth Voichtleitner von 

Familie Jakob Voichtleitner 
 Amt für + Verwandtschaft von Familie Jakob Voichtleitner 
 Amt für + Bruder, Schwager und Onkel Johannes Voichtleitner von Familie 

Jakob Voichtleitner 
 Jahramt für + Onkel Martin Ranft von Familie Manfred Ranft 
 Amt für + Franz Huber von Familie Manfred Ranft 
 Amt zur immerwährenden Hilfe der Muttergottes 
 Amt für + Tochter Sabine Hamberger von Anna und Benno Schneider 
 14.00 Uhr Berglern Eucharistiefeier anschließend 

Totengedenken und Gräbersegnung  
   Kollekte für die Kirchenheizung 
 Amt der Gemeinde Berglern für die Verstorbenen und Gefallenen unserer 

Pfarrei 
 Jahramt für + Vater und Opa Thomas Schmid von den Kindern mit 

Familien 
 Amt für + Eltern Susanne und Ludwig Hacker, Oma Therese Schmid und 

Schwiegereltern von Therese Hacker 
 Amt für + Eltern Schacht und Voithenleitner von den Kindern 
 Amt für + Schulfreundinnen Christine und Regina 
 Amt für + Martin Bauer von Geschwister Lohrmann 
 Amt für + Eltern und Großeltern Barbara und Josef Fruhstorfer 
 Amt für + Eltern und Großeltern Maria und Johann Rasthofer 
 14.00 Uhr Zustorf Eucharistiefeier anschl. Totengedenken und 

Gräbersegnung  
   Kollekte für die Kirchenheizung 
 Amt für + Väter und Opas Alois und Josef von Familie Nowak/Ottenbacher 
 Amt für + Eltern Alfred und Marlene Hofmann von den Kindern 
 Amt für + Mutter Mathilde und Bruder Hansi Bauer von Angelika und 

Christine 
 Amt für + Leni Sellmaier von Fanny Schwarz 
 Amt für + Eltern, Bruder, Schwiegereltern und Verwandtschaft von Fanny 

Schwarz 



 

 

 Amt für + Georg Gumberger mit Schwestern von Maria Gumberger mit 
Familien 

 Amt für + Walburga Reimer von Ehemann, Tochter und Enkel 
 Amt für + Neffen Jonathan zum 18. Geburtstag von Theresia Maier-Gilch 
 Amt für + Eltern, Bruder, Schwestern, Schwager von Erna Widmann 
 Amt für + Mutter, Onkeln und Tante von Joseph Widmann 
 Amt für + Eltern Maria und Anton Angelhuber von Rosemarie Huber 
 Amt für + Schwester Leni und Schwager Hans Ganslmeier von Rosemarie 

Huber 
 Amt für + Eltern Rosina und Emmerich Detterbeck von Rosmarie 

Detterbeck 
 Amt für bds. + Großeltern, Onkeln und Tanten von Rosmarie Detterbeck 
 Amt für + der Familie Huber von Rosmarie Detterbeck 
 Amt für + Großeltern Rosina und Emmerich Detterbeck von Christine 

Zirnbauer 
 
Montag, 2. 11. ALLERSEELEN 
 Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa, 

RENOVABIS 
 9.00 Uhr Niederlern Eucharistiefeier anschließend 

Totengedenken und Gräbersegnung 
 Jahramt für + Tochter und Schwester Helga von Fam. Barbara Ascher 
 Amt für + Ehemann, Vater und Opa Anton von Fam. Barbara Ascher 
 Amt für + Eltern, Großeltern und Verwandte von Michael Ott 
 Amt für + Eltern und Großeltern Therese und Sebastian Kriegmair von 

Familie Elke Kriegmair 
 Jahramt für + Eltern Theresia und Adolf Gerbl, Schwester Theresia 

Hofstätter und Verwandtschaft von Familie Schmidt 
 Amt für + Ehemann, Vater und Opa Ludwig von Familie Waitzenauer 
 Amt für + Schwiegereltern Katharina und Alois Waitzenauer 
 Amt für + Schwager und Schwägerinnen von Katharina Waitzenauer 
 Amt für + Bruder Josef von Katharina Waitzenauer 
 Amt für die armen Seelen 
 Amt für + Anna Geier von Neffen und Nichte 
 Amt für + Maria Geier von Familie 
 Amt für + Anna Geier von Familie Adolf Geier 
 Amt für + Ehemann, Vater und Opa Albert von Familie Irmgard Furtner 
 Amt für + Ahnen von Familie Furtner 
 16.00 Uhr Rockelfing Allerseelenrosenkranz 
 16.00 Uhr Zustorf Allerseelenrosenkranz 
 17.00 Uhr Langenpreising Allerseelenrosenkranz 
 18.00 Uhr Berglern Allerseelenrosenkranz 



 

 

 19.15 Uhr Holzhausen Eucharistiefeier, anschl. Totengedenken und 
Gräbersegnung 

 Amt für + Tante Franziska Ganslmaier von Fam. Zehentner 
 Amt für alle + aus Holzhausen von Fam. Zehentner 
 Amt für + Tante Maria Götz von Fam. Götz 
 
Dienstag, 3. 11. Sel. Rupert Mayer, Ordenspriester 
 18.00 Uhr Niederlern Allerseelenrosenkranz 
 
Mittwoch, 4. 11. Hl. Karl Borromäus, Bischof 
 15.30 Uhr Klinik Kath. Gottesdienst 
 18.00 Uhr Langenpreising Messfeier 
 
Donnerstag, 5. 11. Sel. Bernhard Lichtenberg, Priester, Märtyrer und hl. 

Martin von Porres 
 15.00 Uhr Niederlern Gebetstreffen 
 18.00 Uhr Wartenberg Eucharistiefeier 
 Amt für + Ehepaar Edeltraud und Karl-Heinz Müller 
 Amt für alle lieben Verstorbenen vom Weiherfeld von Angelika Maier 
 
Freitag, 6. 11. Hl. Leonhard, Einsiedler 
 9.00 Uhr Pfarrverband Krankenkommunion 
 17.00 Uhr Langenpreising Anbetungsstunde für den Pfarrverband 
 
Samstag, 7. 11. Hl. Willibrord, Bischof, Glaubensbote 
 15.30 Uhr Berglern Rosenkranz 
 16.00 Uhr Berglern Vorabendmesse 
 Amt für + Eltern Maria u. Paul Hartung und Franz Fink von Erwin Hartung 
 17.00 Uhr Zustorf Vorabendmesse 
 Amt für + Vater von Johann Wagensonner 
 Amt für + Eltern Barbara und Peter Scheckenhofer von den Kindern mit 

Familien 
 Amt für + Großeltern, Onkel und Tanten von den Geschwistern 

Scheckenhofer 
 Dem Hl. Antonius zum Dank in einem besonderen Anliegen 
 
Sonntag, 8. 11. 32. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 Kollekte für den St. Korbiniansverein 
 8.30 Uhr Wartenberg Eucharistiefeier 
 Amt für + Eltern und Geschwister von Theresia Maier 
 Amt für + Wolfgang Johann Melber von Ehefrau Barbara 
 Amt für + Geschwister Johanna und Simon von Theresia Maier 



 

 

 10.00 Uhr Berglern Wortgottesfeier mit Kommunionfeier 
 10.00 Uhr Langenpreising Eucharistiefeier 
 Jahramt für + Mutter Magdalena Piller von den Kindern mit Familien 
 Amt für + Sr. Gottfrieda, Edeltraud und Johann Ramböck von Michael 

Ramböck 
 Amt für + Eltern Pauline und Max von Maximilian Sellmair 
 Amt für + Ehemann von Katharina Steiner mit Familie 
 Amt für + Eltern Herbert und Hilde Gutwirth von den Töchtern 
 Amt für + Sohn Raimund, Eltern und Bruder von Hermine Lechner mit 

Familie 
 Amt für + Eltern Franz und Katharina Lammel und Bruder Ulrich von 

Tochter Regina mit Familie 
 Amt für bds. + Angehörige von Peter und Brigitte Beibl 
 11.15 Uhr Wartenberg Taufe von Ida Benner 
 17.00 Uhr Wartenberg Martinsfeier am Marktplatz 
 17.00 Uhr Berglern Martinsfeier mit Martinsspiel am Pfarrhof 
 
Montag, 9. 11. WEIHETAG DER LATERANBASILIKA 
 17.30 Uhr Josefsheim Taizè-Abendgebet 
 
Dienstag, 10. 11. Hl. Leo der Große, Papst, Kirchenlehrer 
 14.00 Uhr Wartenberg Pfarrnachmittag im Pfarrsaal 
 18.00 Uhr Niederlern Eucharistiefeier 
 19.00 Uhr Wartenberg Sakraler Tanz - Mach dich auf 
 
Mittwoch, 11. 11. Hl. Martin, Bischof 
 13.30 Uhr Langenpreising Seniorentreffen im Gasthaus Oberwirt 
 15.30 Uhr Klinik Kath. Gottesdienst 
 Amt für die Anliegen der Klinikpatienten 
 17.00 Uhr Langenpreising St. Martinsfeier der Kinder, Beginn an der 

Peterskirche 
 19.00 Uhr Langenpreising Patroziniumsgottesdienst 
 Amt für + Ehemann, Vater und Opa von Monika Bauer mit Familie 
 Amt für + Eltern, Onkel Martin und Bruder Johann von Fam. Martin 

Neumüller 
 
Donnerstag, 12. 11. Hl. Josaphat, Bischof, Märtyrer 
 18.00 Uhr Wartenberg Eucharistiefeier 
 19.00 Uhr Wartenberg PGR-Sitzung im Pfarrsaal 
 
 
 



 

 

Freitag, 13. 11. Hl. Arsacius,Bekenner 
 19.15 Uhr Auerbach Eucharistiefeier 
 Jahramt für + Eltern und Großeltern Paul und Maria von Familie 

Schwaiger 
 Amt für + Eltern Elisabeth und Georg für + Michael und Therese Böck und 

für + Hilde und Georg von Fam. Sebastian Gruber 
 Amt für + Eltern Barbara und Bartolomäus und für + Pflegeschwester 

Sonja von Rosmarie Gruber 
 
Samstag, 14. 11. Samstag der 32. Woche im Jahreskreis 
 16.00 Uhr Langenpreising Vorabendmesse 
 Amt für + Tochter und Schwester Sonja Streicher, Ehemann und 

Stiefvater Manfred Gossens, Eltern, Großeltern und Verwandtschaft von 
Katharina Gossens mit Kindern 

 Amt für + Ehefrau und Mutter Helga Leimböck von Ernst und Inge 
 17.00 Uhr Zustorf Vorabendmesse 
 Amt für + Ehemann von Claudia Beslmüller 
 Amt für + Vater und Opa Josef Beslmüller von den Kindern und Enkeln 
 Amt für + Mutter von Josef Schwarzbözl 
 Amt für + Martha Haimerl von Bruno, Monika und Hans 
 Amt für + Leonhard und Magdalena Faltermair von den Kindern 
 Amt für + Großeltern von den Geschwistern Faltermair 
 Amt für + Ehefrau, Mutter und Oma Margit von Manfred Reif mit Familie 
 Amt für + Eltern, Schwiegereltern und Verwandtschaft von Marianne 

Schwarzbözl 
 Amt für + Pfarrgemeinderatsmitglieder 
 18.00 Uhr Wartenberg Musikalische Andacht "Nacht der 1000 

Lichter" 
 
Sonntag, 15. 11. 33. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 Allgemeiner DIASPORA-Sonntag 
 8.30 Uhr Wartenberg Eucharistiefeier, Totengedenken 
 Amt für + Ehemann Helmut von Gabriele Kroneder 
 Amt für + Großeltern von Gabriele Kroneder 
 Amt für + Martha Rippel zum Geburtstag von Ramona Vierthaler 
 Jahramt für + Martha Rippel von Ramona Vierthaler 
 10.00 Uhr Langenpreising Wortgottesfeier mit Kommunionfeier 
 10.15 Uhr Berglern Eucharistiefeier musikalisch gestaltet vom 

Kirchenchor, anschl. Gedenken am 
Kriegerdenkmal 

 Amt zu Ehren des hl. Leonhard 
 Amt für + Neffen Martin von Fam. Leonhard Kriegmair 



 

 

 Amt für + Bruder Georg Mittermaier und Eltern Katharina und Georg von 
Fam. Christa Kriegmair 

 Amt für + Vater Leonhard von Fam. Leonhard Kriegmair 
 Amt für + Eltern Katharina und Josef Hellinger und Verwandtschaft von 

Theresia Scharl und Brigitte Mesnaritsch 
 Amt für + Ehemann Alfons von Barbara Bauer 
 Amt für + Vater und Opa Alfons von den Kindern und Enkelkindern 
 Amt für + Eltern, Geschwister, Schwiegereltern und bds. + Verwandtschaft 

von Fam. Barbara Bauer 
 11.45 Uhr Auerbach Taufe von Vitus Pfrombeck 
 
Montag, 16. 11. Hl. Margareta von Schottland, Königin 
 17.30 Uhr Josefsheim Taizè-Abendgebet 
 
Dienstag, 17. 11. Hl. Gertrud von Helfta, Ordensfrau, Mystikerin 
  Wartenberg Kinderbibel-Woche im Pfarrhaus 
 18.00 Uhr Niederlern Eucharistiefeier 
 Amt für + Henryk Porazik, Gerhard Kurz und Großeltern bds. von Familie 

Schubert 
 Jahramt für + Oma Agnes Furtner von Familie Irmgard Furtner 
 Amt für + Schwägerin Cornelia Angermaier von Familie Irmgard Furtner 
 
Mittwoch, 18. 11. Weihetag der Basiliken St. Peter und St. Paul zu Rom 
  Wartenberg Kinderbibel-Woche im Pfarrhaus 
 15.30 Uhr Klinik Evang. Gottesdienst 
 18.00 Uhr Langenpreising Messfeier 
 Amt für + Eltern und Verwandtschaft von Georg und Maria Daschinger 
 Amt für + Anneliese und Johann Danner und Großeltern von Fam. 

Faltermaier 
 
Donnerstag, 19. 11. Hl. Elisabeth von Thüringen, Landgräfin 
  Wartenberg Kinderbibel-Woche im Pfarrhaus 
 17.00 Uhr Wartenberg Abschlussgottesdienst der Kinderbibel-

Woche 
 18.00 Uhr Josefsheim Eucharistiefeier 
 Jahramt für + Ehemann, Vater und Opa Lorenz von Fam. Evelyn 

Voithenleitner 
 Amt für + Ehemann Hans Bruckmaier von Rita 
 Amt für die + aus der Familie Strasser von Rita Bruckmaier 
 Amt für + Nachbarn und Freunde von Rita Bruckmaier 
 Amt für + Ruth und Ludwig Luckschu von Rita Bruckmaier 
 



 

 

Freitag, 20. 11. HL. KORBINIAN, BISCHOF, GLAUBENSBOTE, 
HAUPTPATRON DER ERZDIÖZESE 

 19.15 Uhr Holzhausen Eucharistiefeier 
 Amt für + Oma Agnes von Fam. Resi Furtner 
 Amt für + Mutter Theresia von Fam. Resi Furtner 
 Amt für + Bruder Alois von Fam. Franz Zehentner 
 
Samstag, 21. 11. Gedenktag Unserer Lieben Frau in Jerusalem 
 14.00 Uhr Berglern Seniorennachmittag im Sportheim 
 15.30 Uhr Berglern Rosenkranz 
 16.00 Uhr Berglern Vorabendmesse 
 Amt für + Ehemann, Vater u. Opa Johann Michalski von Fam. Michalski 
 Jahramt für + Vater Konrad Scharl von den Kindern 
 Amt für + Mutter Anna Scharl von den Kindern 
 Amt für + Großeltern alle Verwandten und Gretl Bauer von Familie Lindner 
 Amt für + Paul Lindner von Familie Lindner 
 17.00 Uhr Zustorf Vorabendmesse 
 Amt für + Ehemann Alfred Herlt von Marianne 
 Amt für + Otto Lallinger von Marianne Widl 
 
Sonntag, 22. 11. CHRISTKÖNIG 
 8.30 Uhr Langenpreising Eucharistiefeier 
 Amt für + Ehemann, Vater und Opa Günter Wittmer von Anni mit Kindern 
 Amt für + Eltern, Großeltern, Schwester, Schwiegermutter von Anni 

Wittmer 
 Amt für + Mutter, Schwiegermutter und Oma von Michaela Wittmer mit 

Familie 
 10.00 Uhr Wartenberg Eucharistiefeier, Adventsbasar im Pfarrheim, 

Vorstellung der Firmlinge 
 Amt für + Sohn Gerhard von Angelika Maier 
 Jahramt für + Ludwig Hobmaier von Familie Hobmaier 
 Amt für + Geschwister Josef und Andreas von Familie Hobmaier 
 Amt für + Monika, Herbert und Peter Kroschwald von Familie Hobmaier 
 Amt für bds. + Eltern von Familie Hobmaier 
 Amt für + Ehefrau Elisabeth von Alfred Kaps 
 Amt für + Schwägerin Berta von Alfred Kaps 
 Amt für + Eltern und Schwiegereltern von Alfred Kaps 
 Amt für + Eltern Hannelore und Anton Gerbl von den Kindern 
 Amt für + Ferdinand Babinger von Familie Babinger 
 Amt für + Eltern Aloisia und Josef Zehentner von den Kindern 
 Amt für + Eltern Georg und Maria Liebl und + Onkeln und Tanten von 

Marille Kronseder 



 

 

 Amt für + Eltern Georg und Marlene Liebl und + Schwester Silvia von 
Sonja Gaßner 

 Amt für + Ida und Josef Gaßner von Marille Kronseder 
 Amt für + Monika Kroschwald von Hilgegard Kopp 
 Amt für + Nachbar Franz Huber von Hildegard Kopp 
 Amt für + Eltern und + Geschwister von Hildegard Kopp 
 Amt für + Eltern Mathilde und Jakob Pichlmaier von Maria Pfanzelt 
 Amt für + Schwiegereltern Monika und Josef Pfanzelt von Maria Pfanzelt 
 Amt für + Rosa Scharf von Maria Pfanzelt 
 Amt für + Ehemann und Vater Konrad von Familie Maria Pfanzelt 
 10.00 Uhr Berglern Wortgottesfeier mit Kommunionfeier 
 
Montag, 23. 11. Hl. Kolumban, Abt, Glaubensbote und hl. Klemens I., 

Papst 
 17.30 Uhr Josefsheim Taizè-Abendgebet 
 
Dienstag, 24. 11. Hl. Andreas Dung-Lac, Priester, und Gefährten, 

Märtyrer 
 18.00 Uhr Niederlern Eucharistiefeier 
 Amt für + Oma und Uroma Katharina von Familie Rosi Aigner 
 
Mittwoch, 25. 11. Hl. Katharina v. Alexandrien, Jungfrau, Märtyrin 
 15.30 Uhr Klinik Kath. Gottesdienst 
 18.00 Uhr Langenpreising Messfeier 
 Amt für + Eltern Simon und Erna Leitsch von den Kindern 
 19.00 Uhr Langenpreising PGR-Sitzung Langenpreising 
 
Donnerstag, 26. 11. Hl. Konrad und hl. Gebhard, Bischöfe v. Konstanz 
 18.00 Uhr Wartenberg Eucharistiefeier 
 
Freitag, 27. 11. Freitag der 34. Woche im Jahreskreis 
 19.15 Uhr Auerbach Eucharistiefeier 
 Amt für + Geschwister Traudl, Gretl und Franz und Schwager Toni, Egon 

und Miche von Familie Hans Klug 
 Jahramt für + Eltern Georg und Klara von Fam. Zehentner 
 
Samstag, 28. 11. Samstag der 34. Woche im Jahreskreis 
 16.00 Uhr Berglern Vorabendmesse musikalisch gestaltet vom 

Kirchenchor mit Segnung der 
Adventskränze, Vorstellung der Firmlinge 

 Jahramt für + Vater und Opa Hans Neumayer von Marianne und Markus 
 Amt für + Mutter und Oma Therese Neumayer von Marianne und Markus 



 

 

 Jahramt für + Mutter und Oma Magdalena von Fam. Vohburger 
 Amt für + Eltern, Bruder und Verwandte von Gerd Beslmüller 
 Jahramt für + Mutter Susanne Fruhstorfer von den Kindern mit Familien 
 Amt für + Vater Anton Fruhstorfer und + Verwandtschaft 
 Amt für + Ehemann, Vater, Schwiegervater und Opa Martin von Familie 

Neumeier 
 Amt für + Eltern, Schwiegereltern, 2 Brüder und Verwandtschaft von 

Annemarie Neumeier 
 17.00 Uhr Zustorf Vorabendmesse mit Segnung der 

Adventskränze 
 Amt für + Mutter, Tante Hildelita und Marianne Huber von Gertraud und 

Anton Heislmeier 
 
Sonntag, 29. 11. 1. ADVENT 
 Kollekte für die Kath. Jugendfürsorge 
 8.30 Uhr Wartenberg Eucharistiefeier 
 10.00 Uhr Langenpreising Eucharistiefeier mit Segnung der 

Adventskränze, Beginn Frauentragen 
 Amt für + Pfarrer Peter Dermendjin 
 Amt für + Eltern Ursula und Franz Schäffler, Großeltern und 

Verwandtschaft von Angelika Poldinger 
 Amt für + Eltern Josef und Anna Sellmeier von Marianne Deutinger 
 10.00 Uhr Wartenberg Kinderkirche im Pfarrsaal 
 10.00 Uhr Berglern Wortgottesfeier mit Kommunionfeier 
 18.00 Uhr Langenpreising Adventssingen 
 
Montag, 30. 11. HL. ANDREAS, Apostel 
 15.30 Uhr Seniorenzentrum Taizè-Gebet 
 18.00 Uhr Niederlern Patroziniumsgottesdienst, anschl. 

gemütliches Beisammensein im Gfrierhäusl 
 Amt für + Eltern Marie und Josef Burger von Maria Burger 
 Amt für + Großeltern und Verwandte von Maria Burger 
 Amt für + Alois Siegrot von Maria Burger 
 
 
 
 
 
 
 
 

  



 

 

                                           
 
 

Rosenkranz in Wartenberg 
Montag bis Samstag im Josefsheim, Beginn 16.00 Uhr.  
An Tagen mit Abendmesse findet kein Rosenkranz statt. 

 
 Rosenkranz in Langenpreising                                                   

Dienstag, Donnerstag, Freitag um 16.00 Uhr. 
 
Lobpreis in der Kapelle vom Josefsheim 
       Mittwoch um 10.00 Uhr 

 
Verstorben in unserem Pfarrverband sind: 

 
Frau Theresia Lechner aus Kirchberg im 74. Lebensjahr 

Frau Annemarie Voithenleitner aus Chamerau im 61. Lebensjahr 
Herr Hans-Jürgen Schubert aus Berglern im 67. Lebensjahr 

Herr Axel Refeld aus Wartenberg im 75. Lebensjahr 
Herr Engelbert Wittich aus Wartenberg im 80. Lebensjahr 
Herr Alois Huber aus Langenpreising im 74. Lebensjahr 

Herr Martin Reiter aus Pottenau im 61. Lebensjahr 
Herr Georg Reithmeier aus Langenpreising im 85. Lebensjahr 

Herr Simon Leitsch aus Langenpreising im 86. Lebensjahr 
Frau Theresia Schwarzkugler aus Langenpreising im 95. Lebensjahr 

Herr Karl Schußmann aus Wartenberg im 77. Lebensjahr 
Frau Maria Lechner aus Wartenberg im 77. Lebensjahr 

Frau Elisabeth Kühnhauser aus Niederlern im 81. Lebensjahr 
 

Der Herr schenke ihnen den Ewigen Frieden. 

 
 

 
 
 
 
 



 

 

In dankbarer Erinnerung an Resi Lechner 
 
Es sollte eine Chorprobe werden wie so viele zuvor. Man kam im Pfarrsaal 
zusammen, die Stühle wurden aufgestellt, das gemeinsame Singen stand bevor. 
Auch Resi Lechner war da – überpünktlich, wie so oft. Und wie so oft half sie mit, 
die Stühle zurechtzustellen. Es waren die vertrauten Handgriffe vor einer Probe, 
jene kleinen Selbstverständlichkeiten, die kaum jemand besonders bemerkt und 
an die man sich später doch mit Dankbarkeit erinnert. Niemand ahnte, dass wir 
an diesem 15. September 2026 zum letzten Mal mit Resi zu einer Chorprobe 
zusammenkommen würden. 
Zuerst im Kirchenchor in Berglern, gehörte Resi aber dann, als sie nach 
Wartenberg zog über viele Jahre zu unserem Kirchenchor in Wartenberg. Mit 
ihrer Altstimme begleitete sie Gottesdienste, wirkte bei Konzerten mit und trug 
unsere Musik auch über die Kirchenmauern hinaus. Seit vielen Jahren sang sie 
außerdem im Frauenchor. Das Singen war ihre große Freude. Es verband sie 
mit der Musik und mit den Menschen, die diese Freude mit ihr teilten. 
Wer über so lange Zeit in einem Chor mitsingt, schenkt weit mehr als seine 
Stimme. Er schenkt Zeit, Aufmerksamkeit und ein Stück seines Lebens. Aus 
vielen einzelnen Proben werden gemeinsame Jahre. Aus dem Nebeneinander in 
einer Stimmgruppe wird Vertrautheit. Man kennt die Stimme des anderen, weiß 
um seinen Platz und rechnet ganz selbstverständlich damit, dass er beim 
nächsten Mal wieder da sein wird. Auch Resi hatte einen solchen Platz bei uns. 
Einen Platz im Alt, im Klang unserer Chöre und in unserer Gemeinschaft. 
Wie viel ihre Gegenwart bedeutete, zeigt eine Erinnerung an die letzten 
Augenblicke vor jener Probe. Eine Mitsängerin aus ihrer Stimmgruppe war nach 
längerer Abwesenheit zum ersten Mal wieder dabei. Resi wandte sich ihr zu und 
machte ihr Mut. Dieser Zuspruch ist das Letzte, woran sich ihre Chorkolleginnen 
und Chorkollegen erinnern können, wenn sie an Resis Worte an diesem Tag 
denken. 
Heute geht uns diese Erinnerung besonders nahe: Noch kurz vor ihrem Tod galt 
ihre Aufmerksamkeit einem anderen Menschen. Während wir nun um sie 
trauern, bleibt uns dieses kleine, kostbare Bild von ihr – Resi, die einer 
Mitsängerin Mut macht. Es braucht keine großen Worte, um einem Menschen 
etwas Gutes zu tun. Manchmal bleibt gerade ein solcher Augenblick. 
Dann geschah, womit niemand gerechnet hatte. Noch bevor das Einsingen 
begann, brach Resi auf ihrem Stuhl zusammen. Ein Mitsänger, der durch seinen 
Beruf mit Notfällen vertraut war, leistete sofort Erste Hilfe. Die Minuten bis zum 
Eintreffen des Notarztes fühlten sich für die Anwesenden wie eine Ewigkeit an. 
Sorge, Ungewissheit und die Hoffnung, dass doch noch alles gut werden möge, 
bestimmten diese Zeit. Trotz der Hilfe verstarb Resi noch im Pfarrsaal. 
Wo wir miteinander singen wollten, fehlten uns plötzlich die Worte. 



 

 

Der Schock saß tief. Einen Menschen so unvermittelt aus der eigenen Mitte zu 
verlieren, lässt sich nicht einfach begreifen. Eben noch war Resi da gewesen, 
hatte mit angepackt und einer anderen Mut zugesprochen. Dann mussten wir 
erfahren, dass es mit ihr keine nächste Probe mehr geben würde. Dieser jähe 
Abschied hat uns erschüttert und wird die Menschen, die dabei waren, noch 
lange bewegen. 
Und doch liegt inmitten dieses Schmerzes auch ein leiser Trost. Resi war zum 
Singen gekommen – zu ihrer Lieblingsbeschäftigung, an einen vertrauten Ort, zu 
Menschen, mit denen sie über viele Jahre verbunden war. Zum gemeinsamen 
Singen kam es an diesem Tag nicht mehr. Aber sie war dort, wo ihre Freude am 
Singen sie immer wieder hingeführt hatte: mitten in ihrer Chorgemeinschaft. Sie 
war nicht allein. 
Das macht ihren Tod nicht weniger schmerzlich. Es nimmt dem Geschehen auch 
nichts von seiner Schwere. Aber der Gedanke an diese Verbundenheit darf 
neben unserer Trauer stehen. 
Bei aller Erschütterung möchten wir Resi nicht allein mit diesem letzten Tag in 
Erinnerung behalten. Ihr Leben in unseren Chören war so viel mehr als der 
Augenblick ihres Abschieds. Es waren all die Proben und Auftritte, die 
Gottesdienste und Konzerte, zu denen sie ihre Stimme beitrug. Es war ihre 
Bereitschaft, da zu sein und mitzuhelfen. Es war die gemeinsame Freude an der 
Musik. Diese vielen Erinnerungen gehören zu ihr, und sie sollen Raum behalten 
– auch dort, wo uns im Moment noch besonders schmerzlich bewusstwird, dass 
sie fehlt. 
In einer würdigen Trauerfeier durften wir uns musikalisch von Resi 
verabschieden. Noch einmal waren wir durch das verbunden, was wir so lange 
mit ihr geteilt hatten. Nun sangen wir nicht mehr mit ihr, sondern für sie. In 
unserer Musik fanden Trauer und Dankbarkeit ihren Ausdruck: die Trauer 
darüber, dass ihre Stimme in unserer Mitte verstummt ist, und die Dankbarkeit 
dafür, dass sie so viele Jahre zu uns gehört hat. 
Unser tiefes Mitgefühl gilt ihrer Familie und allen, die Resi nahestanden. Wir 
wünschen ihnen Menschen, die zuhören, Erinnerungen mittragen und auch dann 
noch an ihrer Seite bleiben, wenn der Alltag ringsum längst weitergegangen ist. 
Resi vertrauen wir der Liebe Gottes an. Wir bitten darum, dass sie bei ihm 
geborgen ist und Frieden findet. Uns bleiben die Erinnerungen an das, was sie in 
unsere Gemeinschaft eingebracht hat. 
Liebe Resi, wir danken dir für deine Stimme, für deine Zeit und für die vielen 
Jahre, die du mit uns geteilt hast. Wir danken dir für dein Mithelfen und für 
deinen Zuspruch, der uns gerade jetzt so nahegeht. 
Wir hätten noch gerne viele Lieder mit dir gesungen. 
Du wirst uns fehlen. 
Dein Wartenberger Kirchenchor Hand in Hand 
 



 

 

 
 
Kirchgeld 2027 
 
Das Kirchgeld wird für die Ausgaben unserer Pfarreien verwendet, im Gegensatz 
zur Kirchensteuer, die für die Bedürfnisse des ganzen Bistums bestimmt ist. Laut 
Kirchensteuergesetz sind alle Katholiken, die über 18 Jahre alt sind und ein 
eigenes Einkommen von über 1800 €/Jahr haben, kirchgeldpflichtig. Demgemäß 
sind alle befreit, die noch in der Berufsausbildung stehen und alle nicht 
Berufstätigen. Selbstverständlich sind auch alle befreit, die selbst kaum genug 
zum Leben haben. Das Kirchgeld beträgt 1,50 €/Jahr. Die Kirchenverwaltungen 
bitten darum, das fällige Kirchgeld in dem verteilten, ausliegenden oder eigenen 
Umschlag in den jeweiligen Pfarrbüros abzugeben oder aber gerne unter 
Angabe des Verwendungszweckes auf das Konto der jeweiligen Kirchenstiftung 
zu überweisen. 
 

30 Jahre All:Stars – immer noch Feuer und Flamme! 
Die Musikgruppe „All:Stars“ veranstaltet anlässlich ihres 30-Jährigen 
Bestehens zwei Konzerte. Diese finden am Freitag, den 06. November und am 
Samstag, den 07. November in der Schule in Reichenkirchen statt. Beginn ist 
an beiden Abenden um 19 Uhr, der Einlass ab 18 Uhr. Auch für das leibliche 
Wohl wird gesorgt. Die Eintrittskarten sind seit dem 17.10.26 im Vorverkauf für 
18 € bzw. ermäßigte Karten (unter 16 Jahren) für 7 € in folgenden 
Vorverkaufsstellen zu den jeweiligen Öffnungszeiten erhältlich: 
Pfarramt Reichenkirchen, Bäckerei Sellmaier in Maria Thalheim und 
Fraunberg. Telefonische Kartenreservierung ist unter der Telefonnummer 
0176/58 85 39 06 möglich. 
An der Abendkasse bekommt man die Karten für 20 € und ermäßigte Karten für 
8 €. 
So einiges hat sich zwar im Laufe der Jahre verändert, die Lieder, die 
Beziehungen, die freie Zeit die ihnen zum Proben und für Auftritte bleibt, die 
Themen die sie beschäftigen; und doch sorgen die alte Vertrautheit, das 
Gemeinschaftsgefühl und die Liebe zur Musik dafür, dass die musikalische 
Reise der „All:Stars“ immer weiter geht. Und so wollen sie gemeinsam mit ihrem 
treuen Publikum feiern und freuen sich auf zwei tolle Konzertabende. Sie 
präsentieren Lieder aus ihren Anfängen, aber auch neue Songs sind wieder mit 
im Programm.  
Nähere Infos auch unter: www.allstars-music.de 
 

http://www.allstars-music.de/


 

 

Wartenberg 
Mit großer Freude dürfen wir Ihnen mitteilen, dass uns Pfarrvikar Jozo Karlic 
weiterhin bis 31.01.2029 mit seinen Diensten zur Verfügung steht.   
 
Ab November beginnen in Wartenberg die Vorabendmessen wieder um 18.00 Uhr. 
 

Am Montag, den 02.11.2026 ist das Pfarrbüro in Wartenberg geschlossen. 
 
 
Kath. Frauengemeinschaft Wartenberg 
Zu unserem Pfarrnachmittag am Dienstag, den 10. November 2026 ab 14 Uhr 
im Pfarrsaal Wartenberg laden wir ganz herzlich ein.  
Herr Paul Adelsberger wird über „Allerheiligen und den Totenmonat November, 
über Gedenktage und Bräuche“ berichten.   
Wie immer stehen für Sie selbstgebackene Kuchen und Kaffee gegen eine 
Spende bereit. 

 
Erntedankfest in Wartenberg 
Ein herzliches Vergelt's Gott unseren Ministrantinnen und Ministranten für die 
Gestaltung des wunderschönen Erntedank-Teppichs. Mit viel Geduld, Kreativität 
und mühevoller Kleinarbeit haben sie ein beeindruckendes Kunstwerk 
geschaffen, das unsere Erntedankfeier auf besondere Weise bereichert hat. 

 



 

 

Ebenso danken wir den Ministranten für den Verkauf der Minibrote nach dem 
Gottesdienst und allen, die das gesegnete Brot und die leckeren Aufstriche vor 
der Kirche genossen haben. So wurde die Freude über die Gaben der 
Schöpfung auch in der Gemeinschaft spürbar. 
Ein herzliches Dankeschön gilt zudem den Damen des Pfarrgemeinderates für 
die liebevolle Vorbereitung und Unterstützung. Durch das engagierte 
Miteinander vieler helfender Hände wurde unser Erntedankfest zu einem 
schönen Zeichen von Gemeinschaft und Dankbarkeit. 

Allen Mitwirkenden ein aufrichtiges Vergelt's Gott für ihren Einsatz und ihr 

Engagement für unsere Pfarrgemeinde.  
 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

Berglern 
Die Dienstagsgottesdienste in Niederlern beginnen von November bis Ende 
Februar um 18.00 Uhr. Die Samstagsgottesdienste in Berglern um 16.00 Uhr.  
 
Am Mittwoch, 11.11.2026 ist das Berglerner Pfarrbüro am Nachmittag 
geschlossen. 
 
 
Wichtige Bitte an alle Grabbesitzer 
Ein gepflegtes Erscheinungsbild unseres Friedhofs ist uns allen ein großes 
Anliegen. Es spiegelt die Würde dieses Ortes wider und zeigt den Respekt 
gegenüber unserer Verstorbenen.  
Wir bitten Sie deshalb höflich, das Gras sowie den Wildwuchs auf und 
neben Ihrer Grabstelle vollständig zu entfernen.  
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung! 
Die Kirchenverwaltung 
 
 
Sternsinger-Aktion 2027 in Berglern 
  
Die Sternsinger machen sich in Berglern wieder auf den Weg, um den Segen zu 
verteilen. Gerne kommen Sie auch zu Ihnen. Falls Sie dies wünschen, bitten wir 
um eine Anmeldung. Diese können Sie bereits am Christkindlmarkt in Berglern 
am Stand der Ministranten tätigen. Weitere Anmeldemöglichkeiten zur 
Sternsinger-Aktion entnehmen Sie bitte dem Dezember Kirchenanzeiger. 
Unsere Sternsinger freuen sich auf Ihre Anmeldung! 

 
 
 
 
 
 
 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

Langenpreising 
 
Pilgertage, die das Leben bereichern. 
 
Für viele ist es schon ein fester Bestandteil in ihrem Terminkalender, für einige 
war es das erste Mal. Bereits zum 22. Mal machten sich am vergangenen 
Wochenende 30 Pilger aus dem ganzen Pfarrverband, darunter auch seit Jahren 
Landrat Martin Bayerstorfer mit seiner Frau Helga, mit Pfarrer Gregor Bartkowski 
bei bestem Wallfahrerwetter auf den Weg von Langenpreising nach Altötting, um 
ihren Dank und ihre Bitten zur Muttergottes zu bringen. 
Durch eine Morgenmesse und dem Reisesegen gestärkt, wanderte man betend, 
singend und auch mal ganz still querfeldein über Wiesen, Felder und Wälder 
über Taufkirchen und Buchbach dem ersten Tagesziel Stefanskirchen entgegen. 
Gerade diese erste Etappe mit den 44 Tageskilometern ist landschaftlich 
besonders schön und wurde für die Wallfahrer gekrönt durch kulinarische 
Genüsse in Auerbach, Moosen und Weinberg.  
 

 
 
Am zweiten Tag schlossen sich der Gruppe weitere Pilger an, die nur eine 
Tagesetappe mitgehen konnten. Über Mühldorf und Tüssling, kamen die 
überglücklichen Wallfahrer nach 33 Kilometern Fußweg nachmittags bei der 
Gnadenmutter in Altötting an und feierten etwas müde, aber sehr dankbar, 
gemeinsam mit den nachgereisten Pfarreimitgliedern die Hl. Messe in der 
wunderschön restaurierten Bruder-Konrad-Kirche. 
In ihr Gebet schlossen die Gläubigen dabei auch alle ein, die nicht mehr 
mitgehen konnten und die vielen Helfer, die zum Gelingen dieser Glaubenstage 
beitrugen.  
Die Beweggründe für eine Wallfahrt sind so vielfältig, wie die Menschen, die 
daran teilnehmen. Aber für alle Pilger war es sicher eine intensive Zeit des 
Innehaltens und der inneren Einkehr, so dass man wieder gestärkt in den Alltag 
zurückgehen konnte. 



 

 

„Türen öffnen“ für die Muttergottes 
 

„Wir kommen, wir fragen, wir klopfen an, 
ob Christus, der Heiland, zu euch kommen kann. 

Unsere Liebe Frau ist wieder auf Reisen, 
wir möchten ihr gern eine Herberg zuweisen. 

Wir möchten erbitten ein gutes Quartier, 
ein offenes Herz, eine offene Tür; 

eine offene Tür für den Christus auf Erden, 
der aus Maria geboren will werden.“ 

 
Vor einigen Jahren haben wir den alten Brauch des „Frauentragens im Advent“ 
wieder neu belebt. Auch in diesem Jahr geht die Muttergottes (im Schrein) 
wieder von Haus zu Haus und bittet euch um ein Quartier für eine Nacht. Dafür 
liegt bis 22.11. eine Liste in der Kirche aus. Dort kann man seinen Wunschtermin 
gerne eintragen.  
Die feierliche Aussendung erfolgt am 01. Adventsonntag und das Frauentragen 
endet am Hl. Abend bei der Familien-Christmette.  
Gerne macht die Muttergottes auch Halt in Kindergärten, Schulen, oder bei den 
Senioren, wer auch immer ihr eine Herberge geben möchte. In dem Schrein 
befindet sich eine Broschüre mit Anregungen, wie man die Zeit mit Maria 
gestalten kann. Heuer beten wir mit der Lieben Frau wieder besonders für den 
Frieden.  
Fragen zum Ablauf werden gerne von Maria Heller, Tel. 720 250, beantwortet. 
Wir wünschen euch eine gute und berührende Zeit mit der Muttergottes. 
 
Pfarrgemeinderat Langenpreising 
 
 
Sternsinger-Aktion 2027 in Langenpreising 
  
Die Sternsinger machen sich am Mittwoch, 06.01.2027 in Langenpreising wieder 
auf den Weg, um den Segen zu verteilen. Gerne kommen Sie auch zu Ihnen. 
Falls Sie dies wünschen, bitten wir um eine Anmeldung. Diese können Sie 
bereits am Wintermarkt-Wochenende in Langenpreising am Kreativstand des 
Vereins der Freunde und Förderer der Kirchen der Pfarrei Langenpreising 
tätigen. Weitere Anmeldemöglichkeiten zur Sternsinger-Aktion entnehmen Sie 
bitte dem Dezember Kirchenanzeiger. 
Unsere Sternsinger freuen sich auf Ihre Anmeldung! 

 
 



 

 

Basteln für den Wintermarkt für den Förderverein der Kirchen in 
Langenpreising  
Der Förderverein lädt alle Interessierten ein, sich beim Basteln für den 
Wintermarkt zu beteiligen. 
Die Basteltermine sind am 17.11. und am 18.11. ab 15 Uhr bei Familie Bauer, 
Herzogstraße 20. 
Wer noch geeignetes Grüngut-Material hat, bitte bei Familie Bauer ab 07.11. 
abgeben oder bei Magdalena Heilmeier 08762/9827 melden. 
 

 
Vortrag 14 Nothelfer in Zustorf 
Ein Vortrag über die 14 Nothelfer lockte fast 40 Zuhörerinnen und Zuhörer ins 
Gasthaus Lintsche. 
Auf Einladung des Pfarrgemeinderats Zustorf informierte Nikolaus Hintermaier 
vom Katholischen Bildungswerk Erding kenntnisreich und kurzweilig über Kunst, 
Brauchtum und religiöse Bedeutung dieser Heiligen. 
Im Mittelalter waren die Menschen Kriegen, Krankheiten und Missernten hilflos 
ausgesetzt. Nach den schrecklichen Pestepidemien des 14. Jahrhunderts 
suchten die Menschen Trost und Beistand. In ihrer Hilflosigkeit sahen sie in den 
Heiligen Helfer in all ihren körperlichen und seelischen Nöten. 
Ab circa 1350 hat der Volksglaube 14 Frauen und Männer zusammengefasst, 
die in leidvollen Situationen oder bei Krankheiten um Beistand gebeten wurden. 
Die Zahl 14 ergibt sich aus der mittelalterlichen Zahlenmystik. Die heilige Zahl 3 
(Dreifaltigkeit, Hl. Dreikönige) plus die irdische Zahl 4 (4 Himmelsrichtungen, 4 
Evangelisten) ergibt 7 (7 Schöpfungstage, 7 Todsünden, 7 Sakramente). Die 
Verdoppelung dieser heiligen Zahl ergibt 14 (14 Kreuzwegstationen, 14 Zeugen 
der Auferstehung Christi.). Mit einer Ausnahme waren alle Nothelfer Märtyrer aus 
der Frühzeit des Christentums vom 2. bis zum 4 Jahrhundert, also der Zeit der 
Christenverfolgungen. Die 14 Heiligen sollen möglichst alle gesellschaftlichen 
Gruppen, alle Lebensalter und viele Notlagen abdecken. 
Drei Frauen – die „drei heiligen Madl“ stehen für die Frauen und Mädchen: 
Barbara, Margareta und Katharina. Drei Bischöfe stehen für die Hirtenfunktion 
als Anführer ihrer Gemeinde: Blasius, Erasmus und Dionysius. 
Drei Ritter stehen für den Kampf gegen das Böse: Georg, Achatius und 
Eustachius. Drei junge Männer stehen für die Tatkraft der Jugend und Mut: Vitus, 
Pantaleon, und Cyriakus. Dazu kommen noch Christophorus, der Christusträger 
und Ägidius. Er nimmt als Mönch eine Sonderstellung ein, denn er ist der einzige 
Nicht-Märtyrer unter den Nothelfern und er lebte auch erst im 7. Jahrhundert. 
Basierend auf den Legenden zum Leben und zum dramatischen Tod der 
einzelnen Nothelfer wurden ihnen Zuständigkeiten für die körperlichen und 
seelischen Notlagen der Menschen zugewiesen. Von Unfruchtbarkeit (St. 
Margareta) über Geburtskomplikationen (St. Erasmus und St. Margareta) bis zur 



 

 

Todesangst (St. Achatius). Von Halskrankheiten (St. Blasius) über 
Kopfschmerzen (St. Dionysius), Bauchschmerzen (St. Erasmus), Augenleiden 
und Epilepsie (St. Vitus) bis zu Infektionskrankheiten (St. Pantaleon) 
Bei seelischen Leiden wurden angerufen St. Eustachius (Einsamkeit und 
Verlassenheit), St. Cyriakus (Besessenheit, Zwänge) und St. Barbara (Ängste 
und Bitte um eine gute Sterbestunde). St. Katharina gilt als Patronin der 
Weisheit, die bei Lebensumbrüchen hilft. St. Ägidius gilt als Viehpatron und 
Schutzherr der Jäger. St. Georg wird als Ritter bei Kämpfen jeder Art angerufen 
und gilt zugleich als Patron der Pferde. St. Christophorus gilt als Helfer und 
Begleiter auf allen Wegen. 
Mit den Namenstagen der Heiligen sind viele Wetterregeln verbunden. Einige 
Bräuche gehen auf die Nothelfer zurück, ohne dass wir uns dessen heute noch 
bewusst sind: Barbarazweige, Christophorus-Plaketten, der Blasiussegen oder 
der Georgieritt. 
Zur Abrundung des Themas gab es noch Tipps für Ausflugsziele, die noch nicht 
jeder kennt. 

 
 

Spendenaktion November  
„Ein bisschen so wie Martin…“  
Die letztjährigen Spendenaktionen für die Tafel 
waren ein großer Erfolg und wir konnten viele gefüllte 
Kisten an die Tafel Erding übergeben. 
Deshalb werden wir uns auch in diesem Jahr an der 
gemeinschaftlichen Sammelaktion für die Tafel 

Erding beteiligen. In Kooperation mit der Villa Regenbogen, der Grundschule 
und der Pfarrgemeinde möchten wir wieder viele Bedürftige in und um Erding 
unterstützen. 
 
In den Wochen rund um das Martinsfest, also vom 09. bis 24.11.2026 sammeln 
wir vor allem haltbare Lebensmittel (Nudeln, Kaffee, Zucker, Mehl, Konserven, 
Kekse, Süßwaren…), aber auch Drogerieartikel wie Zahnpasta und -bürsten, 
Shampoo, Duschgel, Seifen, Waschmittel, Windeln etc.  
Sie können aus der oben genannten Liste frei wählen, ob und welche Dinge Sie 
in welcher Menge spenden möchten. 

Bitte geben Sie die Sachspenden während der Öffnungszeiten 
des Kinderhauses St. Martin (7:00 bis 15:00 Uhr) in die 
aufgestellten Spendenkisten im Haupteingang ab 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
    
 
 
     
   

    
 
 
 
 
Zustorf: 
 
Die Minibrotaktion zu Gunsten 
der Projekte von Sr. Elisabeth 
Schwaiger ergaben in 
Langenpreising einen Erlös von 
202,40€ und in Zustorf 176,50€.  
Vergelt´s Gott.  
 

        



 

 

 



 

 
 



 

 

 

 

 

Kath. Pfarramt   Mariä Geburt 
Strogenstr. 17, 85456 Wartenberg    
 08762 / 1231    FAX 720092 
mariae-geburt.wartenberg@ebmuc.de 
 
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Freitag 8 - 12 Uhr 
Donnerstag 16 - 18 Uhr 
 

Bankverbindung: Sparkasse Wartenberg  
IBAN: DE13 7005 1995 0000 1003 96 
BIC: BYLADEM1ERD 
 

 

Kath. Pfarramt   St. Peter u. Paul 
Kirchplatz 4, 85459 Berglern 
 08762 / 2765 
st-peter-und-paul.berglern@ebmuc.de 
 
Öffnungszeiten: 
Mittwoch und Donnerstag 9 – 11 Uhr 
Mittwoch 16 – 18 Uhr 
 

Bankverbindung: VR-Bank Erding eG 
IBAN: DE27 7016 9605 0004 4114 80 

BIC: GENODEF1ISE 
 

 

Kath. Pfarramt St. Martin 
Pfarrgasse 5 85465 Langenpreising 
 08762 / 720049    FAX 721492 
pv-langenpreising@ebmuc.de  
 
Öffnungszeiten: 
Montag 15 – 18 Uhr 
Mittwoch 9 – 12 Uhr 
Donnerstag 9 – 12 und 15 – 18 Uhr 
 
Bankverbindung Kirchenstiftung Langenpreising: Sparkasse Wartenberg 
IBAN: DE77 7005 1995 0000 3209 86  
 
Bankverbindung Kirchenstiftung Zustorf: Sparkasse Wartenberg 
IBAN: DE75 7005 1995 0010 0426 53 

 

 

Seelsorgeteam: 

Pfr. Gregor Bartkowski:   gbartkowski@ebmuc.de    08762/1231 

Pfarrvikar Jozo Karlic:      jkarlic@ebmuc.de      08762/725885 

 
Verwaltungsleitung: 
Kirchenstiftung:                Lambert Bart, lbart@ebmuc.de    0151/26001860 
Kita-Verbund:                   Franziska Götz, fgoetz@ebmuc.de    08762/2740 
 

www.pfarrverband-wartenberg.de 
 

TelefonSeelsorge Anonym. Kompetent. Rund um die Uhr 0800 / 1110222 
www.telefonseelsorge.de 
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